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WABCO

Nomogramm I
zur Ermittlung der Druckfeder sowie der Federlänge L 1

Nomogramm II
zur Ermittlung der Schraubeneinstellänge L 2 und L 3
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Zur Ermittlung der Druckfeder (Bestellnummer 
und Einstellänge L 1 in mm) dient das Nomo-
gramm I

Bremsdruck leer, in diesem Beispiel pBI = 2,2 bar, wird
auf dem entsprechenden Skalenträger, Skalenpunkt A
unter Beachtung des eingesteuerten Druckes pBe, in
diesem Beispiel 6,0 bar, abgetragen.

Eine waagerechte Linie durch Skalenpunkt A ergibt auf
einer Hilfsfluchtlinie den Schnittpunkt H.

Die Luftfederbalgdruckdifferenz ∆ pL, in diesem Bei-
spiel 3,55 bar, wird auf dem entsprechenden Skalen-
träger, Skalenpunkt C abgetragen.

Werden die Punkte H und C miteinander verbunden,
so ergibt sich als Schnittpunkt mit dem diagonalen
Skalenträger der Punkt D, welcher die Bestellnummer
der einzubauenden Druckfeder sowie die Federlänge
L1 (mm) aussagt; in diesem Beispiel Druckfeder 896
032 530 4*) und L1 = 124 mm.

Zur Ermittlung der Sechskantschraube 
(Bestellnummer und Einstellänge L 2 in mm) 
dient das Nomogramm II.

Bremsdruck (leer), Skalenpunkt A, und Luftfederbalg-
druck (leer), Skalenpunkt B, in diesem Beispiel pBI =
2,2 bar und pLI = 0,7 bar, werden auf den entsprechen-
den Skalenträger abgetragen.

Eine waagerechte Linie durch Skalenpunkt A ergibt auf
einer Hilfsfluchtlinie den Schnittpunkt J.

Die im Nomogramm I ermittelte Federlänge L1, in die-
sem Beispiel L1 = 124 mm, wird auf dem entsprechen-

den Skalenträger der Federlänge, Skalenpunkt D1 und
auf dem Skalenträger im Bereich der ermittelten Druck-
feder, Skalenpunkt D2, in diesem Beispiel 896 032 530
4, abgetragen.

Durch geradliniges Verbinden der Punkte J und D1
bzw. Verlängerung dieser Geraden über D1 hinaus, er-
gibt sich auf einer Hilfsfluchtlinie der Schnittpunkt E.

Die Punkte B und D2 werden ebenfalls geradlinig mit-
einander verbunden. Durch Verlängerung über D2 hin-
aus, ergibt sich auf einer zweiten Hilfsfluchtlinie der
Schnittpunkt F.

Durch Verbinden der Hilfspunkte E und F miteinander
werden auf dem Skalenträger, Skalenpunkt G, die Be-
stellnummer der Sechskantschraube sowie die Ein-
stellänge L2 (mm) dieser gefunden; in diesem Beispiel
Sechskantschraube 810 126 048 4 *) und Einstellänge
L2 = 11 mm.

Die Einstellänge L3 der Leeranschlagschraube wird mit
Hilfe des Skalenträgers, der bei der Ermittlung der
Sechskantschraube als Hilfsfluchtlinie diente, mit dem
Skalenpunkt J, in diesem Beispiel L3 = 20,4 mm be-
stimmt.

Die hierdurch ermittelten theoretischen Einstellwerte
müssen  anhand der Prüfanweisung 475 700 . . . 3 ge-
prüft und bei Bedarf korrigiert werden.

*) Werkseitige Ausstattung des Bremskraftreglers 
475 700 220 0.

Beschreibung der Nomogramme I und II zur Einstellung des ALB-Reglers 475 700 220 0
für Fahrzeuge mit Luftfederung

Für die Auslegung des Gerätes und damit der Bestim-
mung der Druckfeder, müssen folgende Werte bekannt
sein:

1. Bremsdruck vollbeladen pBb entspricht dem einge-
steuerten Druck pBe

pBb =  pBe  = . . . . . . . . . . . . . bar Skalenpunkt

2. Bremsdruck leer
pBI  = . . . . . . . . . . . . . bar A

3. Luftfederbalgdruck leer
pLI  = . . . . . . . . . . . . . bar B

4. Luftfederbalgdruck beladen
pLb  = . . . . . . . . . . . . . bar

5. Luftfederbalgdruckdifferenz
 ∆ pL  = . . . . . . . . . . . . . bar C

∆ pL  = pLb – pLl

Werkseitige Einstellung

Abw. 220 Abw. 403

6,0 bar

2,2 bar

0,7 bar

4,25 bar

3,55 bar

6,0 bar

1,75 bar

0,7 bar

3,8 bar

3,1 bar
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In den ALB-Regler werden bei der Fertigung je eine
Druckfeder und Sechskantschraube eingebaut, die
nach Anwendung der folgenden Nomogramme eine
Veränderung der werkseitigen Einstellung und damit die
Anpassung an eine Reihe von weiteren Brems- und
Luftfederbalgdruck-Kombinationen ermöglichen.

Sollte sich aufgrund der vorhandenen Fahrzeugdaten
aus den Nomogrammen ergeben, daß die eingebaute
Druckfeder bzw. Sechskantschraube nicht verwendbar
ist, so können die betreffenden Teile gegen die lt. unten-
stehender Tabelle dem Bremskraftregler beigefügten
ausgetauscht werden.

im Gerät eingebaut im Beutel beigepackt

Abwandlung Druckfeder Sechskantschraube

220

Bestellnummer Draht–Ø Bestellnummer M 6 x . . . Bestellnummer Druckfeder

896 032 530 4 2,0 810 126 048 4 50 896 032 540 4 Draht–Ø 1,6

Sechskantschraube

891 201 020 2 M 6 x 90

891 201 021 2 M 6 x 130

403

Druckfeder

896 032 540 4 1,6 891 201 021 2 130 896 032 530 4 Draht–Ø 2,0

Sechskantschraube

810 126 048 4 M 6 x 50

891 201 020 2 M 6 x 90

Für die Abwandlung 403 ergeben sich bei Verwendung
der umseitig aufgeführten Daten für die „Werkseitige
Einstellung“ aus den Nomogrammen I und II folgende
theoretische Einstellwerte.

L1 = 74 mm und Druckfeder 896 032 540 4 *)

L2 = 34 mm und Sechskantschraube 891 201 021 2 *)

L3 = 25,2 mm

*) Werkseitige Ausstattung des Bremskraftreglers 
475 700 403 0.
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Prüfanweisung

für die Abwandlungen siehe Tabelle. Die Prüfanwei-
sung gilt nur zusammen mit dem Prüfstand 435 197.

Vorratsdruck: max. 8,0 bar / min. 5,0 bar

Prüfstandanschlüsse:

Stellung der Absperrhähne am Prüfstand:

Erforderliches Sonderwerkzeug

Spannwinkel 899 709 035 2
Rohrstück mit Mutter 899 709 050 2
und Doppelstutzen

Prüfablauf

1. Vorbereitung

Geräte nach Schema anschließen.
Die Prüfwerte sind entsprechend der Abwandlung
aus der Tabelle zu entnehmen.

2. Dichtheit

Anschluß 4 mit 7 bar belüften.
Anschluß 1 mit 7 bar belüften.
ALB-Regler auf Dichtheit prüfen.

Den Druck am Anschluß 4 um 0,5 bis 0,7 bar un-
ter den am Anschluß 1 eingesteuerten Brems-
druck absenken.
Der Bremszylinderdruck am Anschluß 2 darf in-
nerhalb von 10 Sekunden Druckschwankungen
von 0,1 bar anzeigen.
An der Entlüftung darf keine Undichtheit feststell-
bar sein.
Anschluß 1 und Anschluß 4 auf 0 bar entlüften. 

3. Funktion

3.1. Grundeinstellung
Die Einstellschraube für die Federvorspannung
ist so einzustellen, daß das Maß "L2" zwischen
der Kontermutter und dem Schraubkopf ca. 10
mm beträgt.

3.2. Einstellen des Bremszylinderdruckes für das lee-
re Fahrzeug.

Bremsdruck entsprechend der Tabelle bzw. der
Abwandlung am Anschluß 1 einsteuern. Am An-
schluß 2 muß der Bremszylinderdruck für das lee-
re Fahrzeug gemäß Tabelle angezeigt werden.
Zeigt das Manometer 3 einen vom Tabellenwert
abweichenden Druck an, dann ist der Anschluß 1
auf 0 bar zu entlüften und das Maß "L3" an der
Leeranschlagschraube zu korrigieren.
Hineindrehen = Druckerhöhung
Herausdrehen = Druckminderung

Hahn A B C D E F L V 2 3 4 6 7 11 12 21 22

auf l l l

zu l l l l l l l l l l l l l l

Automatischer Bremskraftregler 475 700
Teil 1
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Leeranschlagschraube
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Automatischer Bremskraftregler

2

Die Prüfung und die Einstellung sind zu wiederho-
len, bis der Druck am Manometer 3 mit dem Ta-
bellenwert übereinstimmt.

Den Anschluß 1 auf 0 bar entlüften.

Den Anschluß 4 mit dem aus der Tabelle angege-
benen Luftfederbalgdruck (leer) belüften.
Den Anschluß 1 mit dem entsprechenden Brems-
druck aus der Tabelle belüften.

Das Manometer 3 muß dann den Bremszylinder-
druck laut Tabelle für das leere Fahrzeug anzei-
gen.

Zeigt das Manometer 3 einen vom Tabellenwert
abweichenden Druck an, dann ist  der Anschluß 1
auf 0 bar zu entlüften und das Maß "L2" an der
Einstellschraube für  die Federvorspannung zu
korrigieren.

Hineindrehen = Druckminderung
Herausdrehen = Druckerhöhung

Die Prüfung und die Einstellung sind zu wiederho-
len, bis der Druck am Manometer 3 mit dem Ta-
bellenwert übereinstimmt.

Anschluß 1 und Anschluß 4 auf 0 bar entlüften.

Anschluß 4 mit dem aus der Tabelle zu entneh-
menden Luftfederbalgdruck für das leere Fahr-
zeug + 0,3 bar belüften.

Den Anschluß 1 mit dem entsprechenden Brems-
druck aus der Tabelle belüften.

Das Manometer 3 muß jetzt einen Bremszylinder-
druck laut Tabelle für das leere Fahrzeug mit stei-
gender Tendenz bis max. + 0,3 bar anzeigen.

Wird der angegebene Druck am Anschluß 2 nicht
erreicht, dann sind die Anschlüsse 1 und 4 zu ent-
lüften und das Maß "L2" ist entsprechend zu kor-
rigieren.

Die Prüfung ist mehrmals zu wiederholen.

Die Anschlüsse 1 und 4 sind auf 0 bar zu entlüf-
ten.

3.3. Einstellen des Bremszylinderdruckes für das be-
ladene Fahrzeug.

Der Anschluß 4 ist mit dem aus der Tabelle zu
entnehmenden Luftfederbalgdruck für das bela-
dene Fahrzeug + 0,3 bar zu belüften.
Den Anschluß 1 mit dem entsprechenden Brems-

druck aus der Tabelle belüften.
Das Manometer 3 muß dann den Bremszylinder-
druck laut Tabelle für das beladene Fahrzeug an-
zeigen.
Zeigt das Manometer 3 einen vom Tabellenwert
abweichenden Druck an, dann sind die Anschlüs-
se 1 und 4 auf 0 bar zu entlüften und das Maß
"L1" am Klemmstück ist entsprechend zu korrigie-
ren.

Maß "L1" verkleinern  = Druckminderung
Maß "L1" vergrößern   = Druckerhöhung

Die Prüfung ist mehrmals zu wiederholen.

Den um 0,3 bar erhöhten Luftfederbalgdruck für
das beladene Fahrzeug um 0,6 bar absenken
(Manometer 1). Bei dem der Abwandlung ent-
sprechenden Bremsdruck muß der ausgesteuer-
te Bremszylinderdruck am Manometer 3 niedriger
sein, als der Druck, der in der Tabelle für das be-
ladene Fahrzeug angegebene ist. Der Druck am
Manometer 3 muß fallende Tendenz anzeigen.
Übersteigt der Bremszylinderdruck den angege-
bene Wert, dann müssen die Anschlüsse 1 und 4
entlüftet werden. Das Maß "L1" ist entsprechend
einzustellen.

Maß "L1" verkleinern  = Druckminderung
Maß "L1" vergrößern   = Druckerhöhung

Der Druck am Anschluß 4 ist auf den in der Tabel-
le angegebenen Luftfederbalgdruck für das leere
Fahrzeug abzusenken.

Den Anschluß 1 mit dem in der Tabelle angege-
benen Bremsdruck belüften.

Das Manometer 3 muß dann den in der Tabelle
angegebenen Bremszylinderdruck für das leere
Fahrzeug + max. 0,4 bar anzeigen.
Zeigt das Manometer 3 einen Wert, der von dem
vorgegebenen Wert aus der Tabelle + max. 0,4
bar abweicht, dann sind die Anschlüsse 1 und 4
zu entlüften und das Maß "L2" ist entsprechend
einzustellen.

Hineindrehen = Druckminderung
Herausdrehen = Druckerhöhung

3.4. Prüfung der Entlüftung.

Der Anschluß 1 ist zu entlüften.
Ein nach dem Entlüften verbleibender Restdruck
darf max. 0,3 bar betragen. Dieser Druck muß in-
nerhalb von 2 Sekunden abgebaut werden.
Vor dem Abnehmen der Schlauchverbindungen
sind alle Anschlüsse auf 0 bar zu entlüften.

475 700
Teil 1
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Abwandlung Bremsdruck Fahrzeug leer Fahrzeug beladen

a b a c
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a = Steuerdruck p4 (Luftfederbalgdruck)
b = Bremszylinderdruck p2 ± 0,3 bar
c = Bremszylinderdruck p2 - 0,2 bar

Automatischer Bremskraftregler 475 700
Teil 1
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Prüfanweisung

für die Abwandlungen siehe Tabelle. Die Prüfanwei-
sung gilt nur zusammen mit dem Prüfstand 435 197.

Vorratsdruck: max. 10,0 bar / min. 8,0 bar

Prüfstandanschlüsse:

Stellung der Absperrhähne am Prüfstand:

Erforderliches Sonderwerkzeug

Spannwinkel 899 709 035 2
Rohrstück mit Mutter 899 709 050 2
und Doppelstutzen

Prüfablauf

1. Vorbereitung

Geräte nach Schema anschließen.

2. Dichtheit

Den Anschluß 4 mit 7 bar belüften.
Den Anschluß 1 mit 7 bar belüften.
ALB-Regler auf Dichtheit prüfen.
Die Anschlüsse 1 und 4 auf 0 bar entlüften.

3. Funktion

3.1. Grundeinstellung
Bei der Abwandlung 220 ist darauf zu achten, daß
die nach dem Nomogramm errechnete Sechs-
kantschraube eingesetzt wird. 

Das Klemmstück auf Maß "L1" aus der Tabelle
einstellen.

Die Einstellschraube für die Federvorspannung
auf das Maß "L2" aus der Tabelle einstellen.

Die Einstellschraube für den Leeranschlag auf
das Maß "L3" aus der Tabelle einstellen.

Die in der Tabelle angegebenen Maße sind Richt-
werte und können während der Prüfung verstellt
werden. 
Den Anschluß 1 mit dem in der Tabelle, Spalte "A"
angegebenen Druck belüften. 
Das Manometer 3 muß dann den in der Tabelle,
Spalte "B" angegebenen Druck anzeigen.

Zeigt das Manometer 3 einen vom Tabellenwert
abweichenden Druck an, dann ist der Anschluß 1
auf 0 bar zu entlüften und das Maß "L3" an der
Leeranschlagschraube zu korrigieren.

Hineindrehen = Druckerhöhung
Herausdrehen = Druckminderung

Die Prüfung und die Einstellung sind zu wiederho-
len, bis der Druck am Manometer 3 mit dem Ta-
bellenwert übereinstimmt. 
Den Anschluß 1 auf 0 bar entlüften.

3.2. Einstellen des Bremszylinderdruckes für das lee-
re Fahrzeug.

Den Anschluß 4 mit dem aus der Tabelle zu ent-
nehmenden Luftfederbalgdruck für das leere
Fahrzeug belüften.
Den Anschluß 1 mit dem entsprechenden Brems-
druck aus der Tabelle belüften. 

Hahn A B C D E F L V 2 3 4 6 7 11 12 21 22

auf l l l

zu l l l l l l l l l l l l l l

Automatischer Bremskraftregler 475 700
Teil 2
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Das Manometer 3 muß dann den Bremszylinder-
druck laut Tabelle für das leere Fahrzeug anzei-
gen. 

Das Manometer 3 darf gegenüber dem in der Ta-
belle unter Spalte "B" angegebenen Druck keine
Abweichung anzeigen.
Der Anschluß 4 ist mit dem aus der Tabelle zu ent-
nehmenden Luftfederbalgdruck für das leere Fahr-
zeug + 0,3 bar zu belüften.
Den Anschluß 1 mit dem entsprechenden Brems-
druck aus der Tabelle belüften.
Das Manometer 3 muß jetzt einen Bremszylinder-
druck laut Tabelle für das leere Fahrzeug, mit max.
+ 0,3 bar, anzeigen.

Zeigt das Manometer 3 einen vom Tabellenwert
+ max. 0,3 bar abweichenden Wert an, dann sind
die Anschlüsse 1 und 4 auf 0 bar zu entlüften und
das Maß "L2" ist entsprechend zu korrigieren.

Die Prüfung und die Einstellung sind zu wiederho-
len, bis der Druck am Manometer 3 mit dem Tabel-
lenwert übereinstimmt.

Die Anschlüsse 1 und 4 sind auf 0 bar zu entlüften.

3.3. Einstellen des Bremszylinderdruckes für das bela-
dene Fahrzeug.

Der Anschluß 4 ist mit dem aus der Tabelle zu ent-
nehmenden Luftfederbalgdruck für das beladene
Fahrzeug + 0,3 bar zu belüften.
Den Anschluß 1 mit dem entsprechenden Brems-
druck aus der Tabelle belüften.

Das Manometer 3 muß dann den Bremszylinder-
druck laut Tabelle für das beladene Fahrzeug an-
zeigen.
Zeigt das Manometer 3 einen vom Tabellenwert
abweichenden Druck an, dann sind die Anschlüs-
se 1 und 4 auf 0 bar zu entlüften und das Maß "L1"
am Klemmstück ist entsprechend zu korrigieren.

Maß "L1" verkleinern  = Druckminderung
Maß "L1" vergrößern   = Druckerhöhung

Die Prüfung ist mehrmals zu wiederholen.

Den um 0,3 bar erhöhten Luftfederbalgdruck für
das beladene Fahrzeug um 0,6 bar absenken (Ma-
nometer 1). Bei dem der Abwandlung entspre-
chenden Bremsdruck muß der ausgesteuerte
Bremszylinderdruck am Manometer 3 niedriger
sein, als der Druck, der in der Tabelle für das be-
ladene Fahrzeug angegebene ist. Der Druck am
Manometer 3 muß fallende Tendenz anzeigen.
Übersteigt der Bremszylinderdruck den angege-
bene Wert, dann müssen die Anschlüsse 1 und 4
entlüftet werden. 
Das Maß "L1" ist am Klemmstück entsprechend
einzustellen.

Maß "L1" verkleinern  = Druckminderung
Maß "L1" vergrößern   = Druckerhöhung

Die Prüfung ist mehrmals zu wiederholen.

Bei der Abwandlung 220 ist bei Nichterreichen des
gewünschten Druckes die Druckfeder   896 032
530 4 gegen die Druckfeder 810 126 048 4 auszu-
tauschen ( vgl. Nomogramm ).

3.4. Prüfung der Entlüftung.

Der Anschluß 1 ist zu entlüften.

Ein nach dem Entlüften verbleibender Restdruck
darf max. 0,3 bar betragen. Dieser Druck muß in-
nerhalb von 2 Sekunden abgebaut werden.

Vor dem Abnehmen der Schlauchverbindungen
sind alle Anschlüsse auf 0 bar zu entlüften.
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* = ohne Toleranz
** = - 0,3 bar Toleranz
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Prüfanweisung

für die Abwandlungen siehe Tabelle. 

Vorratsdruck: max. 10,0 bar / min. 8,0 bar

Prüfstandanschlüsse:

Stellung der Absperrhähne am Prüfstand:

Erforderliches Sonderwerkzeug

Spannwinkel 899 709 035 2
2 x Rohrstück mit Mutter 899 709 050 2
und Doppelstutzen

Prüfablauf

1. Vorbereitung

Gerät nach Schema  anschließen. 
Alle Anschlußelemente sind im Normalzubehör
des Bremsgeräteprüfstandes enthalten. 

Zum Bremsgeräteprüfstand wird zusätzlich benö-
tigt:

1 Dreiwegehahn mit Entlüftung 
z.B. 452 002 114 0

Alle Prüfwerte sind, der Abwandlung entspre-
chend, der beigefügten Tabelle zu entnehmen.

2. Dichtigkeit

Die Anschlüsse 41 und 42 mit 6 bar belüften. 
Anschluß 1 mit 7 bar belüften. 
ALB-Regler auf Dichtigkeit prüfen.
Anschluß 41 über den Dreiwegehahn auf 0 bar
entlüften. 
Schlauchverbindung am Anschluß 41 lösen und
abdrehen. 
Anschluß 41 auf Dichtigkeit prüfen. 
Schlauchverbindung wieder anschließen. 
Anschluß 41 über den Dreiwegehahn mit 6 bar
belüften. 
Die Anschlüsse 41, 42 und Anschluß 1 auf 0 bar
entlüften.

3. Funktion

3.1. Einstellen
Bei der Anwandlung 320 ist darauf zu achten, daß
die nach dem Nomogramm (siehe Seite 3 ) er-
rechnete Sechskantschraube eingesetzt wird. 

Hahn A B C D E F L V 2 3 4 6 7 11 12 21 22

auf l l l

zu l l l l l l l l l l l l l l

Automatischer Bremskraftregler 475 700
Teil 3

1
42

2

3 12

41

Abb. 1

1L

2 1

41 42

3 2L L
Klemmstück

Leeranschlagschraube



WABCO13

Klemmstück auf Maß "L1" einstellen (Abb. 1). 
Einstellschraube für die Federvorspannung auf
Maß "L2" einstellen (Abb. 1). Einstellschraube für
den Leeranschlag auf Maß "L3" einstellen (Abb. 1).

Diese Maße sind Richtwerte und können während
der Prüfung verstellt werden.

3.2. Einstellen des Bremszylinderdruckes für das leere
Fahrzeug.

Bremsdruck am Anschluß 1 einsteuern. Manome-
ter 3 muß den Bremszylinderdruck für das leere
Fahrzeug anzeigen. Wird der Wert am Manometer
3 nicht erreicht, so ist der Anschluß 1 auf 0 bar zu
entlüften und Maß "L3" an der Leeranschlag-
schraube zu korrigieren (Abb. 1).

Hineindrehen = Druckerhöhung
Herausdrehen = Druckminderung

Prüfung wiederholen bis der Druck am Manometer
3 erreicht wird. 
Anschluß 1 auf 0 bar entlüften. 
Die Anschlüsse 41 und 42 mit dem benötigten Luft-
federbalgdruck (leer) belüften. 
Anschluß 1 mit den benötigten Bremsdruck belüf-
ten.
Manometer 3 muß den Bremszylinderdruck (leer)
anzeigen. 
Manometer 3 darf gegenüber dem vorgenannten
Wert für den Luftfederbalgdruck (leer) keine Diffe-
renz anzeigen. 
Wird der Wert am Manometer 3 nicht erreicht, so
ist der Anschluß 1 auf 0 bar zu entlüften und das
Maß "L2" an der Einstellschraube für die Federvor-
spannung zu korrigieren (Abb. 1).

Hineindrehen = Druckminderung
Herausdrehen = Druckerhöhung

Die Anschlüsse 41 und 42 mit dem benötigten Luft-
federbalgdruck (Leer) + 0,3 bar belüften. 
Anschluß 1 mit dem benötigten Bremsdruck belüf-
ten. 
Manometer 3 muß jetzt einen Bremszylinderdruck
(leer) mit steigender Tendenz, bis max. + 0,3 bar,
anzeigen. Wird der angegebene Bremszylinder-
druck nicht erreicht, so müssen die Anschlüsse 1,
41 und 42 entlüftet und das Maß "L2" muß entspre-
chend eingestellt werden. 
Prüfung mehrmals wiederholen. 
Die Anschlüsse 1, 41 und 42 auf 0 bar entlüften.

3.3. Einstellen des Bremszylinderdruckes für das bela-
dene Fahrzeug

Die Anschlüsse 41 und 42 mit dem benötigten Luft-

federbalgdruck (beladen) + 0,3 bar belüften. 
Anschluß 1 mit dem benötigten Bremsdruck belüf-
ten.
Manometer 3 muß den angegebenen Bremszylin-
derdruck (beladen) anzeigen. 
Wird der Wert am Manometer 3 nicht erreicht, so
müssen die Anschlüsse 1, 41 und 42 auf 0 bar ent-
lüftet und das Maß "L1" am Klemmstück muß ent-
sprechend eingestellt werden (Abb. 1). 

Maß "L1" verkleinern = Druckminderung
Maß "L1" vergrößern  = Druckerhöhung

Parallel dazu muß das Maß "L2" nachgestellt wer-
den. 
Prüfung mehrmals wiederholen. 
Luftfederbalgdruck (beladen) + 0,3 bar, um 0,6 bar
senken (Manometer 1). 
Bei dem der Abwandlung entsprechenden Brems-
druck muß der ausgesteuerte Bremszylinderdruck
am Manometer 3 niedriger sein, als der Druck, der
in der Tabelle für das beladene Fahrzeug angege-
ben ist. (Manometer 3 muß fallende Tendenz an-
zeigen). 
Übersteigt der Bremszylinderdruck den angegebe-
nen Wert, so müssen die Anschlüsse 1, 41 und 42
entlüftet und das Maß "L1" muß am Klemmstück
entsprechend eingestellt werden (Abb. 1).

Maß "L1" verkleinern = Druckminderung
Maß "L1" vergrößern  = Druckerhöhung

Parallel dazu muß das Maß "L2" nachgestellt wer-
den. 
Druck an den Anschlüssen 41 und 42 auf den an-
gegebenen Luftfederbalgdruck (leer) senken. 
Anschluß 1 mit dem angegebenen Bremsdruck be-
lüften. 
Manometer 3 zeigt den angegebenen Bremszylin-
derdruck (leer) + max. 0,4 bar an. 
Wird der Wert am Manometer 3 nicht erreicht, so
sind die Anschlüsse 1, 41 und 42 zu entlüften und
das Maß "L2" muß entsprechend eingestellt wer-
den (Abb. 1).

Hineindrehen = Druckminderung
Herausdrehen = Druckerhöhung

3.4. Prüfung der Entlüftung

Anschluß 1 entlüften. 
Der evtl. nach dem Entlüften verbleibende Rest-
druck darf max. 0,3 bar betragen. 
Dieser Druck muß innerhalb von 2 Sek. entwei-
chen. 
Vor dem Abnehmen der Schlauchverbindungen
Gerät auf 0 bar entlüften. 

2
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1) = Bei der Abwandlung 395 liegt der Einsprung bei 0,8 bar
2) = Bei der Abwandlung 399 liegt der Einsprung bei 0,6 bar
3) = Steuerdruckmedium: Wasser-Glysantin, Prüfung erfolgt mit Druckluft
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Nomogramm I
für den automatischen Bremskraftregler 475 700 220 0 und 475 700 403 0

Die mit dem Nomogramm ermittelten Einstellwerte sind nur Richtwerte und müssen bei der Überprüfung des
ALB-Reglers gegebenenfalls korrigiert werden.

Änderungen bleiben vorbehalten
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4,0

1,65

1,7

1,75
1,8

1,9

2,0

2,5

3,0

3,5

4,0

4,5

5,0

1,85

1,9

2,0

2,5

3,0

3,5

4,0

4,5

5,0

5,5

2,0

2,5

3,0

3,5

4,0

4,5

5,0

5,5

6,0
6,5

2,1

2,5

3,0

3,5

4,0

4,5

5,0

5,5

6,0

1,0

1,5

2,0

2,5

3,0

3,5

4,0

4,5

5,0

5,5

6,0

B
re

m
sd

ru
ck

 "
Le

er
" 

pB
  i

n 
ba

r

4,5 5,0 8,07,57,06,0

Druckfeder 896 032 540 4

e

l
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WABCO

L 2

3L

100

39,5
40

50
60

70
80

90

110
120

130
136

54
60

70
80

90
100

110
120

140
142

Dru
ck

fe
de

r 8
96

 0
32

 5
40

 4

Dru
ck

fe
de

r 8
96

 0
32

 5
30

 4

1

Fed
er

län
ge

 "L
1

 "

de
r e

ing
eb

au
te

n 
Dru

ck
fe

de
r

Luftfederbalgdruck
"Leer"
pL   in bar

25

24

23

22

21

20

19

18

17

16

15

14

13

12

11

10

9

8

7

6

5

4

36,5

6,0

5,5

5,0

4,5

4,0

3,5

3,0

2,1

2,5

2,0

2,5

3,0

3,5

3,5

4,0

4,5

5,0

6,0

5,5

5,5

5,0

4,5

4,0

3,0

2,5

1,85

2,0

1,9

1,65

1,75

1,7

1,8

1,9

2,0

2,5

3,0

3,5

5,0

4,5

4,0

1,4

1,5

1,6

1,7

1,8

1,9

2,0

2,5

3,0

3,5

4,0

1,3

1,4

1,5

1,6

1,7

1,8

1,9

2,0

2,5

3,0

3,5

B
re

m
sd

ru
ck

 "
Le

er
" 

pB
  i

n 
ba

r

3L 3 in mm

140

130

120

110

100

90

80

70

60

50

40

1

Federlänge 
L 1 in mm

89
1 

20
1 

02
0 

2

81
0 

12
6 

04
8 

4
89

1 
20

1 
02

1 
2

Sechskantschraube

S
ec

hs
ka

nt
sc

hr
au

be

S
ec

hs
ka

nt
sc

hr
au

be

30

20

1050

040

30

20

10

0

50

40

30

20

10

0

2

Nummer der Sechskantschraube
und herausgedrehte
Schraubenlänge "L2 "

L   in mm2

0

0,5

1,0

1,5

2,0

2,5

3,0

3,5

4,0

4,5

5,0

8,07,57,04,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,57,06,04,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,54,56,05,04,5

Eingesteuerter Druck
pB    in bar

Leeranschlagschraube

Abw.403Abw. 220

Leeranschlagschraube

L 3

S
ec

hs
ka

nt
sc

hr
au

be

e

l

e

130

25,2

Nomogramm II
für den automatischen Bremskraftregler 475 700 220 0 und 475 700 403 0
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